
Der dritte Teil endlich ist der der traditionellen 
Geschichte; wenn man so will, der Geschichte nicht 
im Maßstab des Menschen, sondern des Individu-
ums; der Ereignisgeschichte, wie Paul Lacombe und 
François Simiand sagen würden. Eine ruhelos wo-
gende Oberfläche, vom Strom der Gezeiten heftig 
erregte Wellen. Eine Geschichte kurzer, rascher und 
nervöser Schwankungen. Überempfindlich, wie sie 
ist, versetzt der geringste Schritt all ihre Meßinstru-
mente in Alarm. So ist sie von allen die leidenschaft-
lichste, menschlich reichste, doch die gefährlichste 
auch. Mißtrauen wir dieser Geschichte, deren Glut 
noch nicht abgekühlt ist, der Geschichte, wie sie die 
Zeitgenossen im Rhythmus ihres Lebens – das kurz 
war wie das unsere – empfunden, beschrieben, er- 
lebt haben. 
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